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: Tageblatt . -

Samstag den 8 . Mi

Tagesneuigkeiten .
Baden .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben unterm 28 . Juni ds . Js . grädigst
geruht , den Expeditor Theodor Spengler bei
der Staatsschuldenverwaltung ( wohnhaft in
Durloch ) landesherrlich anzustellen .

Durlach , 8 . Juli . Tie Gerichtsserien
beginnen am 15 . Juli und endigen am 15 . Sep¬
tember . Während dieser Zeit werden nur in
Feriensachen Termine abgehalten und Ent¬
scheidungen erlösten . Das Gericht kann auf An¬
trag auch andere Sachen , soweit sie der Be¬
schleunigung bedürfen , als Feriensachen be¬
zeichnen. Die gleiche Befugnis hat vorbehaltlich
der Entscheidung des Gerichts der Vorsitzende.
Auf das Mahnverfahren , das Zwangs -
vollstreckungsverfohren und das Konkursverfahren
sind die Ferien ohne Einfluß .

* Durlach , 8 . Juli . Auf das morgen in
Ettlingen stattfindende Sängerfcst des
Gesangvereins Harmonie sei auch an
dieser Stelle hingewiesen . Näheres im In¬
seratenteil .

-j- Bruchsal , 7. Juli . Beim Felsen¬
sprengenin einem Steinbruch suchten 4 Arbeiter
unvorsichtigerweise in einer Bretterhütte Schutz
vor den umher fliegenden Steinen . Ein schwerer
Stein traf jedoch die Hütte , die einstürzte . Der
49 Jahre alte verheiratete Valentin Müller
von Oberhauscn erhielt einen derartigen Stoß
auf die Brust , daß der Tod nach einigen Tagen
eintrat .

-j- Wiesloch , 7 . Juli . Infolge eigener
Unvorsichtigkeit verunglückte der Neffe des
Zimmermeisters Hauerwas , Valentin Haue r-
was an einem Neubau so schwer, daß der Tod
auf der Stelle eintrat .

-
s
- Mannheim , 7. Juli . Wie festgestellt

wurde , hat Herr Direktor Rudolf Haas bei
dem Sturze vom Pferde das Genick gebrochen.

-f Mannheim , 7 . Juli . Eine originelle
Szene spielte sich vor dem hiesigen Standes¬
amte ab . Friseur P . wollte sich zum 3 . Male
verehelichen , nachdem er schon 2 Mal geschieden
war . Die Braut scheint indessen ungünstiges von

ihrem Bräutigam gehört zu haben . Auf die

Frage des Standesbeamten antwoi tete die Braut
mit einem kräftigen „Nein ! " So wurde aus
der Ehe nichts .

-j- Aus Baden , 7 . Juli . Die Bader -

frcquenz ist in Baden - Baden 32704 , in
Badenwciler 2082 .

--- Aus Baden , 7. Juli . Der Badische
Eisenbahnrat wird in seiner Sitzung am
1 . August in Konstanz den Winterfahrplan
1905/06 beraten . In Angelegenheit der Personen -
tarifreform ist , wie gemeldet wird , für Ende
September oder Anfang Oktober eine besondere
Sitzung des Eisenbohnrates in Aussicht genommen .
Den Mitgliedern des Eisenbohnrates wird eine
Denkschrift über die geplante Reform und die
Stellungnahme der bad . Regierung dazu zugehen.

1- Villingen , 7 . Juli . Bei der heutigen
Ersatzwahl im 2 . badischen Reichstagswahl¬
kreise fielen auf Duffner ( Ztr . ) 10891 , auf
Rebmann (nat .- lib .) 8438 , auf Grahl ( Soz )

'
1866 .

Duffner ist somlk
'

gewählt .
s:) Vom Kaiserstuhl , 8 . Juli . Auf der

Wanderausstellung der Deutschen Landwirt -
schaftsgcsellschaft zu München wurde der von der
Firma L . Bastian , Eudingen - Katserstuhl in
Baden , gestiftete Sieger -Ehrenpreis „ 100 Flaschen
Kaiserstühler Edelwein " dem Besitzer des pracht¬
vollen Hengstes „ Peter " zugesprochen .

-
s
- Konstanz , 7. Juli . In Wollmatingen

wurde Herr Schmiedmeister Motz vom Hitz -
schlage ereilt , der den sofortigen Tod zur
Folge hatte . — In Billafingen starb die
45 jährige Anna Hoffmann am Hitzschlag , der
sie auf dem Felde traf .

Deutsches Reich .
* Glücksburg , 7 . Juli . Heute nachmittag

sind die Kaiseryacht „Hohenzollern " mit dem
Kaiser an Bord , die „ Iduna " mit der
Kaiserin und der Prinzessin Viktoria Luise
an Bord , ferner die Uocht „Meteor "

, der
^ Sleipner " und 2 Torpedoboote hier einge¬
troffen .

* Berlin , 8 . Juli . Der Kronprinz hat
die Ehrenmitgliedschast der Berliner
Metzgerinnung angenommen .

Berlin . 6 . Juli . Das Provtantmagazin

Keuilletorr . 3 )

Der Mord zu Favorite .
Erzählung aus den Tagen der Markgräfin Sibylla

von Hans Brandeck .

(Fortsetzung .)

„Und hatte er dies bis zum Abend nicht
getan ?" frug der Gerichtsvogt gespannt .

„Nein , sonst müßte er mir doch Bericht ge¬
geben haben ! "

„ Gut . Ich meine , Mamsell Luise , Ihr
hättet mir vorhin ohne Vorschub antworten
können , von wem der selige Hausverwalter nicht
gut sprach, die Fäden laufen ja doch über dem
Haupte Eures Geliebten zusammen . Denn , wie
die Sache jedem Vernünftigen erscheint , ist nie¬
mand anderes , denn Felix Bühler der Mörder
Eures Vaters ! "

» Felix ein Mörder ? " schrie das Mädchen
auf . „Nie , nie ! " Dann sank die junge Gestalt
Msammen . und die Sinne schwanden ihr . JungferAnna bemühte sich um sie, eilte nach Wasser und
belebenden Essenzen.

Mädchen ! Ich glaube wohl ,vatz ihr solch eine Einhüllung das ohnehin schonwunde Herz zerreiß ' ! "

» Nicht Wunder , Herr Vogt, " ließ sich der

Leibjäger vernehmen , „ ist doch Mamsell Luise
von Kindheit an ein zartes Geschöpf gewesen.
Aber hört , Herr Vogt , Euren Scharfsinn muß
man bewundern ! Wo aller Verdacht im Finstern
tappt , steckt Ihr gleich ein Helles Licht auf .
Und ich meine , Ihr hättet so weit fehl nicht
geschossen . Ja , Ihr bringt mich auf etwas .
Es war gegen den Glockenschlag neun , als ich
das Schlafzimmer der Fürstin bereitete und die
nach strenger Weisung auf ein Viertelstündchen
geöffneten Fenster verschloß , daß eine Gestalt
in dunklem Müsste ! sich dem Schlöffe näherte
und , wie mir jetzt wohl bewußt ist, die Wache
zu umgehen trachtete . Das war sicherlich kein
anderer als der Korporal , und da Franziskus
Kirchberger allabendlich um dieselbe Stunde den
ganzen Park durchwanderte , um alles in Ordnung
zu wissen, konnte der Mörder mit Leichtigkeit
seine schlimme Tat vollbringen ! "

„ Ich kenne zwar den jungen Mann sehr
wohl , und man sollte ihm ein solches Mords -
veibrechen keineswegs Zutrauen , allein er mag
in Leidenschaft und Zorn gehandelt haben ,
nachdem ihm der Hausverwalter einen bösen
Bescheid gegeben."

„Gewiß verhält es sich so, wie Ihr sagt ,
Herr Gerichtsvogt ! Es ist mir aber unbegreif¬
lich , wie der Bube die Mordtat so ausführen
konnte , daß weder jemand im Schlosse noch

8t « rL»«»sSsebShr r
Die viergespaltene Zeile oder deren
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in Spandau ist gestern durch Blitzschlag in
Brand gesetzt worden und total nieder¬
gebrannt . Die Aufräumungsarbeiten be¬
schäftigten die Feuerwehr den ganzen heutigen
Vormittag . Personen sind nicht zu Schaden
gekommen.

* Berlin , 8. Juli . Das „Berl . Tgbl ."
meldet aus Essen a . R >: Bei dem Hütten¬
werke in Wernigsen scheuten die Pferde eines
Lastwagens und überrannten 3 Personen , von
denen 1 getötet und 2 schwer verletzt wurden .

* Darmstadt , 7 . Juli . Professor Josef
Kumpa , einer der lebhaftesten Förderer des
Handfertigkeitsunterrichts und der Sache der
Volksbildung überhaupt , ist hier im Alter von
82 Jahren gestorben .

Oesterreichifche Monarchie.
* Wien , 8 . Juli . Aus Bukarest wird

gemeldet , daß außer der bereits bekannten Note
an die europäischen Mächte die Mannschaft
des Potemkin eine Kundgebung an die
ganze ctvilisierte Welt richtete , worin
gesagt wird : „ Unsere Devise ist Tod oder Frei¬
heit für das russische Volk . Wir wollen Glück
und Frieden in Rußland , Einstellung des Blut¬
vergießens in der Mandschurei , sofortige Ein¬
berufung einer Constiruende auf Grund des all¬
gemeinen Stimmrechts . Für die Erfüllung unserer
Forderungen beschlossen wir einstimmig bis auf
Sieg oder Untergang zu kämpfen . " Das Mani¬
fest wird in allen vom „ Potemkin " berührten
Häfen verteilt .

Schweiz .
Brig ( Schweiz , Wallis ) , 7. Juli . In der

letzten Nacht wurde Tunnel ll des Simplons
durchschlagen .

Frankreich .
* Paris , 7 . Juli . (Havas .) Die heutige

Unterredung des Ministerpräsidenten Rouvier
mit dem deutschen Botschafter Fürsten Radolin
erstreckte sich auf die endgültige Form , die
dm Mitteilungen gegeben werden soll , die zur
Zeit ausgetauscht werden , wo Frankreich seinen
Beitritt zur marokkanischen Konferenz
vollziehen wird . Fürst Radolin und Rouvier
haben in allernächster Z it wieder eine Be -
sprechung . Ja offiziellen Kreisen wird erklärt ,
die Schildwache irgend etwas Verdächtiges ver¬
nommen hat . "

„Das ist zu erklären . Der ahnungslose
Hausverwalter wurde rücklings überfallen und
ihm der Degen von hinten in den Leib ge¬
stoßen , daß er das Herz durchdringcn mußte
und auf der Brustfelle noch weit herausdrang .
So fand der arme Mann seinen Tod , ohne daß
er einen Hilferuf hätte ausstoßen können . Es
konnte nur ein geübter Fechter solch einen Stoß
führen ! "

„ Solch eine Geschicklichkeit ist ja für einen
Kriegsmann sehr notwendig ."

„Wird ihm aber nunmehr wenig weiter
nützen. Mit dem Tagesgrauen bringe ich meinen
Bericht selbst nach Rastatt , man wird den
Mörder alsbald in Haft nehmen , und ich glaube ,
der Strick ist schon gedreht , an dem er baumeln
wird . Freilich , schab ists um den hübschen
Menschen , mehr aber um das arme Mädchen
hier , das mit einem Schlage den Vater und
den Geliebten verloren hat, " sprach der Beamte
mitleidig .

„ Mamsell Luise kommt ja nun wieder zu
sich. Seid recht besorgt um sie, Jungfer Anna !
Ihr aber , Herr Vogt , wolltet ja noch die Schild¬
wache verhören . Doch dazu wollen wir in ein
anderes Zimmer gehen !"



daß wiederum ein Schritt m H : zum Ein¬
vernehmen gemacht sei , cs bleibe nur übrig , den
endgültigen Wortlaut der Schriftstücke fest-
zustellen , die das Uebereir. koi .uun festsctzen ,
dessenGrundzüge jetzt schon endgültig festgelegt find.* Paris , 7 . Juli . Aus Brest wird der
„Patrte " berichtet , daß der ja p a n isch e Mariur¬
alt ach e Jtchijo , w lcher gegenwärtig mit
Ermächtigung des sranzösichen Mariucmini -
steriums die französischen Kriegshäfen
besichtigt , den aus Anlaß des englischen
Flottenbesuchcs geplanten Festlichkeiten
beiwohnen werde .* Paris , 7 . Juli . In dem heute im
Elisee abgkhallcnen Minist errat machte
Ministerpräsident Rouvier Mitteilungen über
den Stand der Verhandlungen mit Deutsch¬
land bezüglich Marokko . Er äußerte ,alles berechtige zu der Hoffnung , daß ein end¬
gültiges Uedereinkommen in kurzer F ist zu
stände kommen werde . — Manneminister Thom¬
son legte eine Dcp . sche des Marinekomman -
danten in Bis . rta vor , welche b . sagt , man habe
eine 3 und 4 . H . bkkette unter das gesunkene
Unterst boot „ Farfad .- t " gelegt , aber es sei
noch nicht gelungen , cs zu heben . D e cin-
geschlcss rnn Mannschaften antworteten wieder¬
holt auf die Signal der Taucher .* Paris , 8 Juli . Ein Telcgramm an den
Marineminister meldet : Es gelang heute mit
Hilfe des Dampfers „ Kebir " und eines Pontons
das Unterseeboot „ Farfad et " soweit zu
heben , daß das Heck aus dem Wasser ragte
und der Lustvorrat der eingeschloffenen Mann¬
schaft erneuert werden konnte . Man arbeitete
dann langsam daran , das Boot auf den seichten
Strand zu setzen , als der Prahm einstürzte und
der „Farfadet " aufs neue völlig unter Wasser
kam . Er ' wird aber in der Schwebe gehalten ,und es wird jetzt aufs neue an seincr Hebung
gearbeitet . In Bans wird abends der in Ham¬
burg beheimatete Bergung ? dawpser „Wilhelm "
eintnsfen . um an den Arbeiten zur Hebung des
Unterseebootes teilzunehwen .

Belgien .* Brüssel , 7. Juli . In der Kohlen¬
grube Gendebein bei Anderlues ereignete
sich heute infolge schlagender Wetter ein Ge¬
steinsturz , unrer d . ffen Massen etwa 40 Berg¬
leute begraben wurden . 11 von ihnen wurden
getötet , 12 verletzt , einer wird vermißt .

Rußland .* Petersburg , 8 . Juli . Das Marine -
minist er ium beschloß den sofortigen Bau
zweier Panzerschiffe vom Typ des „ Andrei
Persoswanny ."

* Warschau : 8 . Juli . In der Vorstadt
Praga wurden von einem Unbekannten vier

Schüsse auf den Polizeibszkrksaufseher
Kaviskin abgegeben , die ihn tödlich ver¬
wundeten .

* Odessa , 7 . Juli . D :r Befehlshaber des
Schwarzen Meergcschwaders . Admiral Tschutz-
nicn , hat dem Generalgouverneur von Odessa
tel grcphiert , das Geschwader habe Befehl er¬
halten , das Panzerschiff „ PotcmkiN " aufzusuchen
und gefangen zu nehmen oder zu vernichten .
Eine heute aus Sewastopol eingegangene De¬
pesche meldet , daß das gesamte Geschwader von
dort ausgelaufen sei .

Feodosia , 7. Juli . Der auf der Ver¬
folgung des „ Potemkin " befindliche Toipedo -
bootszerstörer „ Smetliwy " lief heute hier ein,um Kohlen zu übernehmen und dann die Ver¬
folgung des „ Potemkin " fortzusetzen . Seine
Besatzung besteht nur aus O fizieren. Das
Boot hat Befehl , den „ Potemkm " entweder zur
Uebergabe zu zwingen , oder in die Luft
zu sprengen .

Der Aufstand in Deutsch-Südwestafrika .
Berlin , 6 . Juli . Eine Uebersicht im

„ Deutschen Kolonialblatt " beziffert die bis zum9 . Mai erlittenen Verluste der Schütz¬
te uppen auf 981 Mann , darunter 69 Offi¬
ziere (einbegriffen Marine und Farmer ) ; ferner
verunglückten nicht tödlich 17 Mann und 434
Mann wurden verwundet . Die Truppenstärke
vor Ausbruch des Aufstandes betrug 42 Offi¬
ziere und 772 Mannschaften mit 800 Pferden ,sowie 7 Beamte . Seit dem 6 Januar 1904
sind 40 Truppentransporte abgegangen ; im
ganzen sind 656 O fizicre und Sanitätsoffiziere ,196 Beamte und 13 643 Mannschaften , sowie
11889 Pferde dorthin entsandt worden .

Der russisch - japanische Krieg .* Tokio , 6 . Juli . Der Kaiser richtete
an die Friedensbevollmächtigten eine
Ansprache , wclche folgendermaßen schließt :
„ Wenn gemäß dem versöhnlichen Geiste unseres
Gegners die Feindseligkeiten zu Ende geführt
werden könnten , so würde nichts erfreulicher
sein als ein solcher Abschluß . Demgemäß habcn
wir der Anregung Rooscvelts sofort stattgegeben
und wir betrauen Sie hierdurch , mit der Kom¬
mission zu unterhandeln und den Frieden abzu¬
schließen. Sie müss . n sich mit aller Hingebung
Ihrer Aufgabe widmen und alle Anstrengungen
machen , auf daß die Wiederherstellung des
Friedens auf dauerhafter Grundlage gesichert ist .* Tokio , 7. Juli . Das diplomatische
Korps gab heute ein Abschiedsfrühstück
zu Ehren des japanischen Bevoll¬
mächtigten für die Friedenskonferenz ,
dcs Barons Komura und seines Stabes .

Der belgischeGesandte . derDoyen des diplomatischen
Korps , führte den Vorsitz . Der Dampfer
„Minuesosta " , auf welchem die japanischen
Delegierten reisen werden , wird Samstag frühin Jokohama erwartet und wird Samstag abend
nach Seattle in See gehen .

* Petersburg , 7. Juli . Gegenüber der
von japanischer Seile ausgesprochenen Be¬
hauptung , die Russen, insbesondere die Abteilungdes Generals Mischtschenko, hätten Anfang Mai
das mongolische Gebiet betreten und so die
neutrale Grenze verletzt , wird der „ Petersb .T - legr . Agentur " aus Godsian gemeldet , daß
diese Behauptung aufgrund der beim Stabe des
russischen Oberstkommandiercnden befindlichen ,
j :den Zweifel aueschließenden Dokumente kate¬
gorisch zurückgewiestN werden könne.* Petersburg , 8. Juli . Die Mobil¬
machung eines Teiles der Garde - In¬
fanterie wird Mitte des nächsten Monats
erfolgen .

Verschiedene - .
— Der bekannte Bakteriologe Geh . Medi¬

zinalrat Prof . vr . F . Löffler in G . eifswalde
hat ein neues Verfahren zur Immunisierung
der Rinder gegen dis Maul - und Klauen¬
seuche entdeckt. Es gelingt mit Hilfe dieses
Verfahrens , jüngere wie ältere Rinder gleich¬
mäßig gut zu immunisieren . Das Verfahren
ist sehr billig . Pros . Löffler wird die Einzel¬
heiten des neu -n Verfahrens auf dem inter¬
nationalen tierärztlichen Kongoß mitteilen , der
im Herbst in Budapest tagt ._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 8 . Juli . Der heutige

Sch weine mar kt war befahren mit 92 Läufer --
schweinen und 385 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 92 Läuferschweine und 385 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 - 80 „M , für das Paar Ferkel -
schweine 26 - 38 Bei starker Nachtrags
wurde der Markt rasch geräumt ._
Müttvr ,

Huret » äie LrnLkrrmZ uut äer kluseke xetien »Heia iir
voutseiil -tnä Mrlieli über 800 000 8iiuxIinZ« rm Veräsullnzs -
kruolclieiten rsxrunäe . vLxexen xeäeibsii Lrustkiväer vvr-
treMieü . kin »littst , vetekes Nilek »cksSt uuä jeäer Mtter
äss 8elbst ?tiilen ermäxlicbt , ist üss von äen tiervor-
rnAeiiästell Zerrten erprobte und enixioblene 1/LctnxoI .
krosekiire über »ÜLtiiriiobo LLuxlinxsorniibrnnx « gratis noä
krsneo von äerVssoxen - k -lbrilc kerrsonLOo . is
lkinbnrx 182 ._

ImniN Mkdtt
fahrcne , tüchtige Wäscherinnen das echte vr . Champions
Setfeuputver mit dem Schwa«. Sie wissen eben aus
Erfahrung , datz es bis auf den heutigen Tag kein besseres
Waschmittel gibt . — Ucberall zu haben .

Die beiden Männer ließen Jungfer Anna
allein mit Luise , die eben wieder die Augen
ausschlug und sich fragend nach dem Gerichts¬
vogt umsah . „Wie sagte rr , Jungfer Anna ,
mein Felix wäre der Mörder meines guten
Vaters ?"

, B . ruhige Dich , liebes Kind . Vielleicht sagt
er rur so, und es ist am Ende gar nicht wahr ."

„ Freilich ists nicht wahr ! Hat er denn Be¬
weise ? Darf man solch etwas Schreckliches
denn sagen ? Freilich , einer muß es getan
haben , aber dann tats eher der andere . O , ich
will schon reden , wem d .-r Vater in letzter Zeit
nicht fihr hold war . "

„ Bleib , Kind ; wenn der Gerichtsvogt etwas
von Dir wissen will , wird er Dich wohl fragen ."

„Ganz wohl , Jungfer , ab . r inzwischen spricht
mans im ganzen Schlosse : Der Korporal Felix
ist der Mörder , und am Ende ersährts noch die
gnädigste Frau Markgräfin , daß man meinen
Geliebten für den Täter halte . "

„Bleibe , Kind , und mach keinen Lärm .
Ist Tein Liebhaber unschuldig , so wird man
ihm nichts arhaben können . Nein , ich lasse
Dich nicht fort . Willst Du die Totcnruhe
Deines Vaters stören und die durchlauchtigste
Fürstin wecken ?"

- Am Morgen bis folgenden Tages trug der
Leibjäger eben die Reste des Frühstücksdrotcs
aus dem Speisezimmer der Markgräfia , als ihm
der Hofmedikus einen Wink gab . „ Wollt Ihr
u . i -ü nunmehr bei der durchlauchtigsten Gnaden
onw leen . Herr Maximilian , damit ich ihr den
Tod Franziskus Kirchbcrgeis belichte ?"

Nach einer Weile öffmte der Lcibjäger die
kunstvoll geschnitzie Türe und bedeutete dem
Harrenden mit -stolzer Gebsrde , daß dis Fürstin
bereit sei, ihn zu empfangen . Der Leibmedikus
trat ein und machte drei tiefe Verbeugungen ,
die eine unter der Türe , die zweite einen Schritt
Weiler, dir dritte an dem Platze , den er während
seines Besuches mit etiquettenhafter Peinlichkeit
innehielt .

Die Markgräfia Franziska Augusta Sibylla ,
die Gemahlin des schon 1707 aus einem taten¬
reichen Leben geschiedenen Türkenbezwingrrs ,
die Mutter dcs zu Rastatt residierend . n Mark¬
grafen der badischen Linie , Ludwig Georg , saß
mit einer schwerhörigen Gesellschaftsdame am
Frühstückstische , den damastgewirkles Linnen be¬
deckte . Die Fürstin im weißen Greisenhaar ,
der leicht vornübergebeugten Gestalt und dem
feingepuderten , scharfgeschnittenen Antlitz faßte
den Medikus scharf ins Auge .

„ Wollte mir untertänigst die Anfrage er¬
lauben , wie sich Ew . Durchlaucht heule be¬
finden ? '

„Gut !" sagte die Markgräfia kurz. „Aber
was ist Ihm ? Er scheint erregt ! "

„ O , wenig , durchlauchtigste Gnaden . Wollte
auch untertänigst fragen , ob Ew . Durchlaucht
die Nacht gut verbracht ?"

,. ssö owis Iritzn, trs8 bien ! Die Nacht war
ruhig , ich schlief in langen Pausen und betete
dazwischen für das Seelenheil derer in der
Pein des Fegfeuers ."

Der Medikus räusperte sich . „Da haben
Ew . durchlauchtigste Gnaden auch für das Heil

einer Eurcr lnucsten Untertanenseelen ein christ¬
lich Werk getan . Heute Nacht , um die zehnt !
Stunde d s Abends , verschied ungeuuin rasch
infolge Läamung dcs Herzens Euer Durchlaucht
pflichtgehsrsamer Disner und Hausverwalter
Franziskus Ktrchb . rger ."

Die Markgräfin hatte mit einem impulsiven
Ruck den feinen Kopf erhoben . „ Wie ? Mein
Hausverwalter ist gestorben ? "

» Ist gestorben . War kaum ein Viertel¬
stündchen unwohl und verschied in meinen Armen .
Seine letzten Worte waren : Gebe Gott unserer
allergnädigsten , durchlauchtigsten Markgräfia noch
langes Leben und ein hochseliges Ende ! "

„Vorlä gut est bion Liwabls ! Is bon äomostigus !
Wie geht es Luise ?"

„ Ist untröstlich . Ew . durchlauchtigste Gnaden ,
weinte ohne Aufhören die ganze Nacht ! "

„ tl.tr ! won visu ! Das arme Kind ! Schicke
Er mir gleich das Mädchen herauf . Er kann
gehen ! " Und nachdem sich die Türe hinter dem
Medikus geschloffen hatte , sagte die Fürstin mir
erhobener Stimme zu ihrer Gesellschaftsdame :
„Renana , mein Hausverwalter ist gestorben .
Wollen wir an seiner Bahre für das Heil scmcr
Seele beten ?"

Die Gesellschafterin nickte , und gleich er¬
tönte die Glocke der Fürstin , die den Leibjägcr
ins Gemach rief . .

„Lasse Er mir meinen Betstuhl an dre
Bahre des Hausverwalters besorgen , mcm
lieber Max ."

(Fortsetzung folgt )



Amtsverkün - igungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Stadtgcometerstelle.
Bei diesseitiger Stadtverwaltung ist die Stelle eines Geometers

neu zu besetzen. , . . „ , . — „
Tüchtige Bewerber , welche auf me Uebertragung der Stelle

reflektieren, wollen ihre Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen,
sowie unter Angabe der Gehaltsansprüche innerhalb 14 Tagen

Dahier einreichen.
Durlach den 5 . Juli 1905 .

Der Gemeinderal :
_ Reichardt ._ Dreikluft .

Stinltilelie Apurkuhe Durtncü.
Bekanntmachung.

Um vielseitigen Wünschen entgegenzukommen, beabsichtigen wir
in hiesiger Stadt das Abholen der Spareinlagen einzuführen . Mit
dem Abholen soll am 1 . August d . I . begonnen werden . Anmeldungen
zur Beteiligung können schon jetzt bei unserer Kasse während der üb¬
lichen Kassenstunden erfolgen.

Nachstehend bringen wir gleichzeitig die für das Abholungsver¬
fahren festgesetzten Bestimmungen zur öffentlichen Kenntnis .

Bestiiiruirrngen über - as Äbhole « der Spareinlagen
dnrch die städtische Sparkasse :

1 . Durch das regelmäßige Abholen kleinerer Einlagen soll den
Teilnehmern bequeme Gelegenheit zur Ansammlung von Spar¬
kapitalien gegeben und der Sparsinn der Bevölkerung ge¬
weckt werden .

2 . Die Leitung und der Geschäftsbetrieb erfolgt durch die
städtische Sparkasse .

Für alle Verbindlichkeiten hieraus übernimmt die Stadt¬
gemeinde Durlach die gesetzmäßige Bürgschaft.

3 . Die Anmeldung zur Teilnahme an dem Abholen kann bei
der Sparkasse oder bei dem mit der Abholung der Einlagen
beauftragten Erheber erfolgen .

Alle mit dem Abholen verbundenen Kosten trägt die
städtische Sparkasse , sodaß für die Einleger durch die Be¬
teiligung keinerlei Auslagen entstehen.

4 . Das Abholen der Einlagen erfolgt wöchentlich durch den von
der städtischen Sparkasse beauftragten Erheber gegen Abgabe
von Sparmarken .

L . Jeder Teilnehmer erhält bei der Anmeldung bezw. bei der
ersten Einlage ein Sparmarkenbuch , welches Namen , Stand
und Wohnort des Sparers enthält und mit einer Nummer
und dem Stempel der Sparkasse versehen ist .

Das Sparmarkenbuch besteht aus 7 Blättern , wovon
jeweils die erste Seite zum Einkleben der Sparmarken be¬
stimmt ist.

6 . Es werden Sparmarken zu 10, 20 , 50 Pfennig und 1 Mark
ausgegeben und bleibt es jedem Teilnehmer überlassen , eine
oder mehrere Sparmarken wöchentlich einzukleben. Auf eine
und dieselbe Seite des Sparmarkenbuches darf nur eine Sorte
Sparmarken eingeklebt werden . Die Sparmarken zu 10 ^
sind nur für jugendliche Teilnehmer unter 14 Jahren bestimmt .7 . Sobald mindestens eine Seite des Sparmarkenbuches mit
20 Sparmarken beklebt ist, wird der Wert derselben auf An¬
trag des Sparers in ein neues oder bereits vorhandenes
Sparbuch übertragen .

Das betreffende Blatt des Sparmarkenbuches , aufwelchem die von der Sparkasse eingelösten Sparmarken sichbefinden , wird alsdann an der perforierten Stelle abgetrenntund von der Sparkasse zum Anschluß an die Rechnungs¬beilagen zurückbehalten.
Vom Tage der Uebertragung des Werts der Spar¬marken in das Sparbuch wird der Betrag gemäß 8 14 der

Sparkassensatzungen als Spareinlagen verzinst : bis dahin istderselbe unverzinslich .
8 . Rückzahlungen auf ein Sparmarkenbuch können im allgemeinenerst dann erfolgen , wenn der Wert der Sparmarken in ein

Sparbuch übertragen ist . Bei Wegzug oder Todesfall desSparers sind jedoch Ausnahmen hiervon zulässig . Das Spar¬markenbuch kann in den beiden letzteren Fällen auch auf eineandere Person überschrieben und von derselben weiter be¬
nützt werden .

Die Sparkasse ist in allen Fällen berechtigt , den Vor -
zeiger des Sparmarkenbuches als den Empfangsberechtigtenanzusehen und demselben den Wert der Sparmarken zu ver¬abfolgen . o

Durlach den 7 . Juli 1l)05.
Der Uerwallungsrat :

_ Reichardt . _
klNK 8k6I'6NPI

'S886
äst zu verkaufen

Ettlingerstratze 11 , 1 . St

Empfehle mich im Weißnähen ,Ans. von Kinderkleidchen , Knaben¬
anzügen,Waschen,Putzen,Feldarbeit .Fr . vronner Wtb . , Auerstr . 56 .

Tagesordnung
für die am

Mittwoch den 12. Jnli ,
vormittags 9 Uhr,

statlfindenbe
MezirKsrals- Sitzung.
I . Oeffentliche Sitzung :

H.. Berwaltungsrechtsstreitigkeiten .
Keine .

L . Verwaltungssachen .
1 . Gesuch des Friedrich Krauth

in Hohenwettersbach um Er¬
laubnis zum Betrieb der Real¬
gastwirtschaft zum Hirsch da¬
selbst.

2 . Gesuch des Karl August Kolb
von Spöck um Erlaubnis zum
Betrieb der Realgastwirtschaft
zum Kreuz in Jöhlingen .

3 . Gesuch des Wirts Christian
Kästner von Weingarten um
Erlaubnis zum Betrieb der
Realgastwirtschast zur Krone
daselbst.

4 . Gesuch des Karl Wilhelm
Oehler von Häfnerhaslach um
Erlaubnis zum Betrieb der
Gastwirtschaft zum Waldhorn
in Aue.

5 . Gesuch des Wirts Wilhelm
Hattisch von Grünwettersbach
um Erlaubnis zum Betrieb
der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank zur Krone
daselbst.

6 . Gesuch des Privatiers Karl
Schäfer in Singen um Er¬
laubnis zur Errichtung und
zum Betrieb einer Gastwirt¬
schaft in seinem Anwesen zu
Singen .

7 . Gesuch des Karl Dennig von
Singen um Erlaubnis zur Er¬
richtung und zum Betrieb
einer Gastwirtschaft in seinem
Neubau in Singen .

8 . Baugesuch der Karoline Farr
in Kleinsteinbach , hier Nach¬
sichtsbewilligung aufgrund des
Art . 27 des Ortsstraßen¬
gesetzes .

9 . Gesuch der Stadtgemeinde
Durlach um Genehmigung zur
Erweiterung des städtischen
Gaswerks .

10 . Gesuch der Stadt Durlach um
Genehmigung zur Beseitigung
des Lissengrabens bei Aue und
Regulierung des Hausen- und
Scheidgrabens .

11. Nichtöffentliche Sitzung :
1 . Abhör der Rechnungen der

Gemeindesparkassen Berg¬
hausen , Grötzingen und Grün¬
wettersbach .

Durlach , 7 . Juli 1905.
Großh Bezirksamt :

Turban .
Auf 1 . August in nur ruhigem

feinen Hause
gut möök. Wohn - und

Schlafzimmer
gesucht. Offerten an die Exp. d . Bl .

Wohnung zu mieten gesucht
von kleiner Familie auf 1 . Oktober,2 Zimmer mit Zubehör , nordöstl.
Stadtteil bevorzugt . Adressen unter
8 . an die Exped . d . Bl ._

Echter

bei 5 Liter ä 80 H ,
Alisktz - Kraunlllmn ,

70
Kr » il Klne » .

IWKLU 8SI' Kö8tk !
Empfehle alle Sorten Reste , wie :

ösii8ie , 8s1in8 , Xstluns ,
0sms8te , ? ! ü8cl,6,
ögumwolliisneüe ,

Mp8 , perle ,
IVlou88eüne, 6ro>86 ,

8stin kugueia u. 8 .
zu äußerst billigen Preisen .

Große Auswahl in
Linsen - TtoLsit.
A . . Lr » rIrlLLt » «Lt ,

22 .

Empfehle meinen guten , reinen

Itimbeei^sit,
per Fl . 1 .50 , Fl . 80 , 60 und

45 H .

Conditorei und Cafe.
Zu verkaufen

ein Viktoriawagen , gut erhalten ,
billig , ein Stamm Hühner , junge
gute Leger, ca . 45 —50 Stück , mit
Hahnen , eine Partie Waschzüber ,
ungefähr 30 Meter starker ver¬
zinkter Drahtzaun , 30 Zentner Heu,
ein Acker Weizen.

Busch, Fischhaus Durlach.
Johannisbeeren

zentner - und pfundweise zu ver -
kaufen Grötziugerstraße 18 .
Beeren Mühle mit Presse
ist zu verleihen bei

Ludwig Bull , Pfinzstr 28.

Schweinefleisch ,
keine Notschlachtung, wird morgen
früh ausgehauen
_ Kirchstraße 1.

Ein Arbeiter kann sofort Woh¬
nung erhalten

Kelterftraße 6.
Eine Wohnung von 2 Zimmern

ur. d allem Zugehör im 2 . Stock
auf 1 . Oktober zu vermieten

Ettlingerstraße 36.
Wohnung,

bestehend aus 4 Zimmern , Balkon ,
Badezimmer , Küche , 2 Kellern ,Gas - und Wasserleitung , auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen

Moltkestraße S, 4 St.
Königftraße 4 ist eine Woh¬

nung von 2 Zimmern , Küche , Keller
und Speicher auf 1 . Oktober zuvermieten . Zu erfragen

Kronenstrake 5.

Feldmäuse , Erdratten , Maulwürfe, Kaninchen , Füchse rc. vertilgtman radikal und sicher durch meine

Adlerdrogerie ? ster , Hauplstr . 16 .



Mel Mktiiri Mlrclt.
Sonntag den 9 . Juli 1995:

2 ezrvße Mikitär-Mvnzerte
nachmittags von 4 vis 7 Aßr und aöends von 8 vis 11 Ilßr,

ausgeführt von der ganzen

kapcktz äer Kiiiitz ! .
' ^ ' '

UtlillKM
unter persönlicher Leitung des Herrn Kapellmeister K . Noni -sKN .

Abends bengalische Beleuchtung mit Keuerwerk .
Eintritt 20 Pfg . , Kinder unter 14 Jahren frei .

ilMlieibrl Mlrcli.
Sonntag öen 9 . Juli :

Großes Garten - Konzert
ausgeführt vom Ins1 »» umen1s >- KIusNevenee », .

Hierzu ladet freundlichst ein
AIsx

Bei eintretender Dunkelheit : Illuminierung des Härtens .
D n r l a ch.

8 « I » IS88lQ .
Bringe meine neuhergerichtete und vergrößerte

zur gefl . Benützung in Erinnerung , besonders geeignet zur Aöhattnng
von Aestlichkeiten für Kereine.

Geneigtem Wohlwollen sieht entgegen und zeichnet hochachtungsvoll
LNusna Wirt

Ich erkläre hiermit als Vorstand des Schutzvereius der
Hauseigentümer in Durlach , daß Herr Kaufmann

in Durlach zu Unrecht in die Liste der sogenannten faulen
Mieter eingetragen worden ist .

Dur ! ach den 6 . Juli 1905 .

« / . FF

Fruchtbranntwein , per Liter 60 und 70
Nordhauser Kornbranntwein , per Liter 86 und 66 -H ,
Kirschenwasser, Cognac , Arac , Rum , offen u in Flaschen ,

empfiehlt billigst
H . . HorrnrALiL , Konditorei ,

Kauplstr . 8. — Uelephon 81.

UI , II

r-

Zu der am kommenden Sonn¬
tag den 9 . Juli stattsindenden
Fahnenweihe des Badischen Leib -
Grenadier - Vereins Durlach werden
die Kameraden freundlichst einge¬
laden und um zahlreiche Beteiligung
am Festzug gebeten . Antreten
nachmittags 2 Uhr (Festhalle ) .

Verbandsabzeichen sind anzu¬
legen Der Vorstand .

S «mmi « WrIlilti,k . N .
6ui tteil

Zum Festzuge anläßlich der
Fahnenweihe dcs Badischen Leib -

grenadier - Bereins sammeln sich die
Mitglieder morgen nachmittag
2 Uhr im Lokal (Löwenbräu ).

Der Vorstand .

Freundl . Einladung zufolge be¬
teiligt sich der Verein am kommen¬
den Sonntag an der Fahnenweihe
des Bad . Leib - Grenadier - Vereins .

Zusammenkunft präzis 2 Uhr
nachmittags im Lokal .

Vollzähliges Erscheinen , auch der
passiven Mitglieder , erwartet

Der Vorstand .

HandwerkervereinDurlach .
Sämtliche Mitglieder unseres

Vereins sind zur Fahnenweihe des
Bad . Leibgrenadier - Vereins freund¬
lichst eingeladen . Um zahlreiche
Beteiligung beim Festzug wird ge¬
beten . Zusammenkunft nachmittags
2 Uhr bei Mitglied K . Dill zum
Löwenbräu . Der Vorstand .

Wktklikliili Dllkllich .
Freundl . Ein¬

ladung des Bad .
Lsibgrenadier -

Vereins folgend ,
werden die Mit¬
glieder um zahl -
reicheBeteiligung
ersucht . Antreten

zum Festzug
nachm . 2 Uhr
im Lokal Gast¬

haus zur Blume . Vereinszeichen
sind anzulegen .

Ter Vorstand

Zithmmik Diirlch .
Gegr. ISS» .

Heute abend '
» 9 Uhr

Vierteljahrs -
Versammlung

_ im Lokal . Um voll¬
zähliges Erscheinen bittet

Ter Vorstand .

Sonntag , 9. Anti , nachmittags 3 Wr :

Krorrc ; Krrt«a-ll»»rert,
ausgeführt von der

Kapelle des hiesigen Trainbataillons .
Linli - ill Insi .

Es ladet freundlichst ein

KsvAngvötein liskmonie Ettlingen .
Einladung .

Wir beehren uns , die geehrte Einwohnerschaft von Durlach und
Umgebung zu dem am Sonntag den 9 . Juli stattfindenden

8 » i »K « r ^ « 8tv
ergebenst einzuladen . Das allgemeine Wettsingen findet morgenK
10 Uhr in der Festhalle statt , das Ehrenwettsingen beginnt nach¬
mittags ^4 Uhr ebendaselbst und singen hier diejenigen Vereine , welche
morgens einen 1 . Preis ersungen haben . Hierzu haben Seine Kgl .
Hoheit unser allgeliebter Großherzog , sowie Seine Kgl . Hoheit der

Erbgroßherzog je einen prachtvollen Ehrenpreis gestiftet .
Da uns in unserer neuerbauten Festhalle 1500 Sitzplätze zur

Verfügung stehen , ebenso die Konkurrenz in den einzelnen Klassen eine

sehr große ist , so dürfte es sich für Sänger und Sangesfreunde em¬
pfehlen , unserem Feste beizuwohnen . Der festgebende Verein sowie^

die hiesige Einwohnerschaft wird alles aufbieten , seinen Gästen dem

Aufenthalt so angenehm als möglich zu gestalten . Darum am Sonn¬

tag auf nach Ettlingen !
^ S8t » « 88 « I » RH88 .

Große öffentliche
Volks - Versammlung

Montag , 10 . Juli , abends halb 9 Uhr.
im Saale - er Festhalle .

Gagesorönung :
1 . Die politische Lage im Reich .

Referent : Neichstagsabg . Fräßdorf aus Dresden -
2 . Die bevorstehenden Landtagswahlen .

Referent : Christ . Horst , Durlach .
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Der Ginberufer.

Badischer Leibgrenadier
Verein Turlach.

Montag nachmittags :
Ausflug aufs Schüßenßans

zu Kamerad Dill .
Sammlung Punkt 3 Uhr bei

Kamerad Weiler zum Meyerhof .
Der Vorstand .

Nmittbiind Dlllliih .
WM

Diejenigen passiven Mitglieder ,
die beabsichtigen am Kreisturnfest
in Pirmasens teilzunehmen , werden
behufs Beschaffung der Ouartier -
karten ersucht , sich bis spätestens
Montag abend beim 1 . Turnwart
ZillyHauptstraße 32 , anzumelden .

Der Vorstand .

Bürger - Lcichenkassevkrei «
der Stadt Turlach.

Sonntag den 6 . Juli , nach
mittags 2 Uhr , findet im Gasthaus
zum Weinberg

Aorstandssttzurig
statt . Diejenigen , welche dem Verein
beitreten wollen , haben sich persönlich
anzumelden . Der Vorstand .

Danksagung .
Für die vielen Be -

weise herzlicher Teil -
nähme bei dem Hin -
scheidenunsererlieben

I ! Tochter , Schwester ,
Schwägerin u . Tante

sowie allen denen , die sie
während ihrer langen Krank¬
heit besucht haben , für die
zahlreichen Blumenspenden , die
ehrenvolle Teilnahme beim Be¬
gräbnis und für die trostreiche
Grabrede des Herrn Stadt¬
pfarrer Specht sagen wir unfern
innigsten Dank .

Durlach , 8 . Juli 1905 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Christian Schwander .

gesucht täglich 30 Liter per sofort
Bahnhof Durlach . Näheres in der

Expedition dieses Blattes .

Eine Wohnung mit 2 Zimmern
und Zugehör ist sofort oder auf
1 . Oktober zu vermieten . Ferner
sind 2 Wohnungen mit je 3 Zim¬
mern und Zugehör aus 1 . Oktober

zu vermieten .
Gebrüder Selt er , Aue ._

Druckunb Verla« von DuvS . Darlach

Hierzu eine Beilage .

i

i



Durlacher Wochenblatt .

Beilage z« Rr. 157 . Samstag . 8 . M 1 S05 .

Privat - Anzeigen.
Eine Wohnung von 1 Zimmer .

Alkov , Küche und sonstiger Zu¬
gehör ist auf 1 . Oktober zu ver-

4 -Zimmerwohu « ng mit Zu¬
behör in schöner , freier Lage ist
auf 1 . Oktober an ruhige , wenn
möglich kinderlose Familie preis¬
wert zu vermieten . Näheres in
der Expedition dieses Blattes .

Wohnung zu vermieten.
Bäderstraße 8 ist eine Mansarden -

Wohnung von 2 Zimmern . Küche.
Keller und Speicher auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen

Ettlingerstratze 42 im Laden
Kelterstratze 1 , 1 . Stock , ist

eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern mit Zugehör an ruhige Fa -
milie auf 1 . Oktober zu vermieten .

Eine Wohnung von 3— 4 Zim¬
mern mit Gas und allem Zugehör
ist auf 1 . Oktober zu vermieten

Werderstraße S.
Eine Wohnung , bestehend aus

2 Zimmern . Küche , Keller . Speicher ,
sofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Mühlstraße 14 .
Möbliertes Zimmer und ein un¬

möbliertes mit Küche zu vermieten
Mühlstraße 1, 2 St

Eine 2 - Zimmerwohnung im
2 . Stock samt Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten

Lammstratze 7, 1 Stock
Eine freundliche 2 Zimmer¬

wohnung nebst Zubehör
Kelterstraße 23 .

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern und Zugehör sofort oder
später zu vermieten
_ Lammstratze 34 .

Am Fuße des Turmbergs sind
auf 1 . Oktober 2 schöne Drei -
Zimmer Wohnungen mit reich¬
lichem Zugehör zu vermieten . Die
Wohnungen sind mit Glasabschluß.
Gas und Wasser versehen. Zu er¬
fragen _ Schillerstraße 8 .

Eine schöne Parterre - Wohnung ,
5 Zimmer , 2 Mansarden nebst Zu¬
gehör . auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen bei Frau Blust ,
Leopvldstraße 9.

Wohnungen zu vermieten.
Wilhelmstratze 8 ist eine Woh¬

nung von 4 Zimmern und Zu¬
gehör im 1 . Stock auf 1 . Oktober,
ferner im Hinterhaus 2 Wohnungen
mit je 2 Zimmern nebst Zubehör
zu vermieten . Näheres bei Joh .
Siegler , Hinterhaus 2 . St .

Ettlingerstratze 46 ist eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche . Keller und Speicher im
2 . Stock auf 1 . Okt. zu vermieten .

Vstnzstr . 111 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , großer Küche ,
Keller . Speicher . Schweinsstall ,
Dungplatz sogleich oder später zu
vermieten .

Mchmiligkll
vermieten . Auskunft erteilt
A - W Hofmann , Tnrm -
bergstraße 18 .

Wa nrllch !

niierr

6
flsscken "

In Durlach bei Herrn G . F . Blum , Inh Gustav Blum

' der Neuzeit entsprechend , zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rühmaschinennadeln und - Del
billigst bei Ivcru Zlovlr HVtb .,

Spitalstraße 18 , Dnrlach .
' Unterricht im Sticke» und Stopfen wird gratis erteilt .

Trinkt . . Ilrixtii - Iilaril "
pLtentamtlieb Zesebütrt unter Nr . 53 903 .

Alleiniger psdriksnt August 8trengert , 8t . tolisnn s . 8 .

8«rig derler Muter - kirret -Wr
nnsnibsbrllob bsl 2L8.§ snvrsb , 2Ls>§ sn -
krampl , Vsrüa .nnn § sbssobvsräsn sbs .

Nur eebt in Originulünseben.
Alleinverkauf kür llui - IsvIZi

VrkA .lL 8vlLLLrkA,ULHL6r ,
LIlIII »«II8tra88 « 13 .

SV
garant . reines einheimisches

Schweineschmalz
Eimer «
Ringhafen
Schwenkkeffel Z
Teigschiissel -
Wassertopf Z

20—35 Pfd . i p,.
15 - 20- 95 FA
30- 40 60
15 - 30- 50 LN

c»
20 - 40

sowie in Iv- Pfd . -Dosen
L 6.— gcg . Nach» . od. Vorschuß

Ik « » rI « «
Airchhelm- tzeL 182 ( Württ. )

In Holzgcb . Preis!, zu Diensten.
Nachnahmegebühren werden sofort vergütet.

Viels /lnorkomimigssclireiden !

? rM
's I -ors

Laibs lLrbsLb
bs -Ibs Losbsn
Llnüsr -Lsälsnunx .

Oie Nusebine rvirä ebne
rmr ^.usxrobierung rur VeMgunA gestellt.

Vertretung uns l.sger :

^ Vk . KrillLiLSi , Meelianiket ',
vunlserl, . — Telexdon 79 .

3- 4 tüchtige Zimmerleute
können sofort eintreten bei

Zimmermeister I ^ okuLLIIor.
Tüchtige Oegelüau ^chreiner

sinden bei hohem Lohn dauernde Beschäftigung . Offerten erbeten unter
IV . 8 . 13SS an H » » 8v » 8t «ri > L IL » rl8r « be .

Wohnung zu vermietend
Eine freundliche Wohnung im

2 . Stock, bestehend aus 3 Zimmern ,
Mansarde . Küche mit Gas - und
Wasserleitung , Anteil an der Wasch¬
küche und Trockenplatz, auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen

Tnrmvergstraße 16, 3 . Stock.

Hübsch miibl. Zimmer
ist an soliden Herrn sogleich oder
auf 15. Juli zu vermieten . Zu er-
fragen in der Expedition d . Bl .

Hut möMerles Zimmer
mit allen Bequemlichkeiten per so¬
fort oder später zu vermiete «

ÜM
^ Ein kleines 2stöckiges
D Wohnhaus ist billig zu
U, verkaufen
Aue, Wakdhornstraße 8.

Eine Wohnung mit 2 Zimmern
und Zugehör von ruhiger Familie
auf 1 . August zu mieten gesucht.
Offerten unter li . in der Exped.
d . Bl . abzugeben.

Ein unmöbliertes Zimmer
per sofort zu mieten gesucht. Off.
mit Preisangabe unter 4 .. ik' . SS
an die Expedition dieses Blattes .

Wohnung zu mieten
gesucht

bestehend in 2 geräumigen , schon
gelegenen Zimmern , nebst Küche ,
Keller, Gas - und Wasserleitung rc .
Offerten mit Preisangabe unter
A,. O . in der Exp , abzugeben .
I» i I I- IVI2 s n mit einem oder
' Ulll lllcMII zwei Pferden
findet lohnende Beschäftigung . Wo,
sagt die Expedition d . Bl ._

Tüchtige Former
bei gutem Lohn und dauernder
Beschäftigung werden sofort

gesucht.
Marienhütte . Groß -Auheim b . Hanau .

Uur tüchtige Ester
haben Kraft !

Ullis u . Lsirs1uu § üsu
Lsärüugbsil !

Schutz vor Al >8i-riii«, livHir , Hart¬
leibigkeit , Stuhlverstopsung, Kopf¬
schmerzen , Blutverdickung , Geschwüren ,
Pickeln , Hämorrhoiden bietet das
patentamtlich geschützte Appetit - und
Hläyrfah

D. R . P . W . Nr. 72540.
Es fördert Appetit , Verdauung, Blut¬
zirkulation , Stoffwechsel , Zellen - und
Knochenbau rc-, ist wohtfchmeLend « .
wohkfeik . Preis per Päckchen ^ I . —
Vom Säuglingsalter an für jung und
alt bis ins Greisenalter hinein allezeit
von ausgezeichneter Wirkung.

Zahlreiche Anerkennungsschreiben .
Wan fordere Prospekte .

Allein echt zu haben in der

ch- MküMMk *
ÜIMV 57 Pk7kü

tt3Upi8ik -. 16 . ' 7eIephon7K

Hersteller : 5ritr kensniok , Laborat.
f. hygien. Präparate, Serlin 0 . , Kron -

Prinzenstraße 48.

Schneidernähmaschine ,
System „ Pfaff "

, fast neu , billig
zu verkaufen. Näheres Exped.



Alisrhblmlmiilk,
per Liter von 60 H an ,

garantiert reinen
Weintrester Branntwein,

per Liter 1 .20 , bei Abnahme
von 5 Liter per Liter 1 .—,
empfiehlt

Lsr ! Armdi'U8te>' .

Ohne künstl. Essenzen
nur aus reinem Krrrchleertract besteht der

KrkisWkr
'

und eignet sich am besten zur Bereitung
eines erfrischenden Hanstrnnkes .

— Kostproben gratis . —

Llic »57 pkirir
ttsuptskrlk < IÄepkoM

I» . IllaltsksetMI,
Litronsn

empfiehlt
k '.

_ Inh . Gustav Nlnrn .

Johannisbeeren
sind zu haben

Amalienstratze 33 , 2 Stock

ßedzMrr «
ZckmfeldlsrliAze
Wftt ^ eWNelii
sirdmrcdvM
TeeremM«
Zsttprerm

Empfiehlt zu billigsten Preisen
L lavusslsr ,

Lanrnistratze 23 .

V/Ä5ciiemit

6iebtscnön5tevväscke
« uk- ecWklilNoiöNNV

Ein schöner großer Schrank,
-als Geschäftsschrank oder als Weiß¬
zeugschrank geeignet , ist wegen
Platzmangels billig zu verkaufen .
Wo , saat die Exped . d . Bll

MM FkibgrellMkl- Nereill Dmlch.
Jest - Grdnung

zur feierlichen ,

Fahnenö-tt-abe an dm Badischen Leibgrenadier.
Benin Imlach

am Ssnntag de« 9 . Juli sd« 3.

Vormittags von 8 Uhr ab : Empfang der Vereine durch eine Abord¬
nung des Vereins .
Niederlegung eines Kranzes am Krieger¬
denkmal durch eine Abordnungdes Vereins .

, Weiheakt und feierliche Uebergabe der
Fahne, verbunden mit Ansprachen , Musik
und Gesang .
Gemeinschaftliches Essen in der Festhalle .
Aufstellung zum Festzug in der Amalienstr.

, Festbankett in der Festhalle.
, Festball in der Festhalle.

Der Worstand .
Die verehrliche Einwohnerschaft wird gebeten , aus Anlatz unseres

Festes gefälligst beflaggen ;u wollen .

10

11

Mittags von 12—1 - „
Nachmittags von 2^ „

4
Abends „ 8 „

WeveHrte Kausfvcru !
Die Kalkungen und die Schutzmarke des

besten und beliebtesten aller Kaffeezusätze , des

Neckten Frnnck- Nastee
werden nachzumachen versucht.

Es liegt klar auf der Hand : man will

Sie damit täuschen ! Verlangen Sie deshalb
ausdrücklich

mit der

t sc »v72 bl,Lin<r . l
von

^ atudik:IlomotLll .LL8clui.u .4HrLiL vuliLresr .tlb'^1^

fröklicii
'
5

L88ÜK -
Zn Flacons . (Oolclons Neäaillo 1905
Internat . Xoeblrunst - Ausstellung ,
Loixrig . ) Lei
Oskar Sorsnüo . — ?ki1ixx I^uZsr .

Nkpmtten uvd DkiilNllkgkU
von Haustelegraphen wird bei
billiger Berechnung besorgt . Zu
erfragen Gießerei Mohr , 8 . St
Telephon im Hause .

8
8»

8

UMKZüL, , ItsckLr § öiu11nL ,
erstes uns ältestes Importbsus in veutseblanä tltr

SrlooLLsoLo VsiiLo .

^ .srrttioN svaxkoNlsns LIsäiOlns .Ivsill6 .

W^riLl »8tüvlL8 , I >« 88vrt , i . Vi8vl »^vvii »v ,
vorrüxlied geeignet ru tlescdenleen , Nk . 1 . 20 dis 2 «— p . V , klascbe.

MüerW bei IIrd3.n Leluirlia .mmsr, stnrlneß.

8
8

Alle Sorten

Lur 8 » mii >«r8Lvit I»v8»ii «I«r8 svvrtv «tl Ist
b AUF » . _ llsnn ciie Hausfrau innebt gern

1
*
2 ^6 Xüede unä liilkt äann mit

) einigen Fropken Naggis Nuirüe
naeli . In allen Llasoliengrössen unä naetigeküllt angelegentlielist ern-

pfolilen von
I,i » chl« er Lauptstrasse .

AllschbriMtmiiie
empfiehlt billigst

^ « Ki >8t !8eI » ii »ÄvI .

per Orig .-FI . ^ ll 2 .— bis 4 .—
. . . . 1 .20 , 2 . 10

Ferner

öiMit vllboiieük L 6ie.
feinste franrös . Narlce.

Xieäerlage bei :
l7rdan LodurdLMMsr .

FLrbsrsi ? rint 2
Chemische Waschanstalt

I > nrL » <rI»
43 H «r « xt st ratze 43 .

Prompte Bedienung . — Tadellose Aus¬
führung . — Mäßige Preise .

Halte mein Lager in xriina
Ruhrnußkohlen,
Anthracitkohlen,
Schmiedekohlen ,
Holzkohlen,
Braunkohlenbriketts u .
Anfeuerholz

bestens empfohlen mit Garantie
für richtiges Gewicht und prompte
Lieferung

DnH Hsnl ^ üngvn Zn. ,
Hfinzstr -atze 7».

IstI > » « IvNKNlv8 ,
beste und billigste Kinslennsknung , per Pfund 30 Pfennig .
Proben gratis . Alleinverkauf bei

lv » 8 I»«8t« Kir 8«IiH» aeIiv
^ UKv« »iiiil <AI1e «Ivr

(besonders wenn nach dem Baden
damit gewaschen ) ist das seit 1825
weltberühmte , ärztlich empfohlene

von lob . vdr . focdtenbsrgsr in »sil -
dronn . Lieferant fürstlicher Häuser .
Feinstes u . billigstes Parsstm .
In Flaschen L 40 n . 70 Pfg .
KM ^ Ulleinverkaus für Durlach
bei Hrii8t « ituvlile HSit « « .

8oIilI»ei»- 7»nrrLiier
LvIVillvsod
^ Lv2. ro,ZV,50 Ick. LdL8-15 Ls.
^ U mooLtlied . Leieii »r»<Ier vov

l64LI .au. LllbsdvrtoUs Spott - ^
_ krsislists vvisonst ^
,4 ,̂ .4 « i><4 t7<»

^ Lilarloltvnbllrs 5. I>o. 702.

Färberei Ibomss
Chemische Reinigung

Aurlach
10 Palmaienstratze 10 .

Prompte Bedienung . — Tadellose Aus¬
führung . — Billigste Preise .

Johannisbeeren,
5—6 Zentner , hat zu verkaufen

I . Lurz zum Bad . Hof .

Hausbinsihe , L7 °?°«
sucht. Von wem , sagt die Exped .

«-d-kti-n. Druckund Lniag Ä. DIIvs . Duck»».
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